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Ausgangslage 
Barrieren behindern die Teilhabe autistischer Menschen und sind valide 
identifizierbar (White Unicorn, 2018). In Regelschulen existieren 
verschiedene Barrieren, die die Inklusion autistischer Schüler:innen 
erschweren.
Zusammenfassung der Projektziele
● Erstellung eines alltagstauglichen Tools zur psychometrischen 
Erfassung individueller Barrieren. 
● Erarbeitung einer Handreichung zur Barrierenreduktion. in Ko-
operation mit Pädagog:innen der teilnehmenden Schulen. 
● Validierung mit ca. 1.600 Schüler:innen der Grund- und Sekundar-
stufe in vier Bundesländern zu zwei Messzeitpunkten 
● Enge Kooperation mit Schulen und internationalen Expert:innen
● Publikation der Ergebnisse online und open access

weitere Informationen und
Kontakt: 
http//www.schaut-verbund.de
schaut-verbund@hu-berlin.de

1. Vorstudie
Online-Befragung mit offenen Fragen nach Beispielsituationen zu 27 
potenziellen Barrieren in der Schule
Ergebnisse:
• Teilnahme: n=700; inhaltsanalytische Auswertung pro Barriere
• Formulierung von je 4 Items aus den meistgenannten 
Beispielsituationen

• Streichung von zwei Barrieren wegen Überschneidungen der 
Nennungen

Grundsätze:
Partizipativ: Verbund aus 
Autist:innen-Community und 
Wissenschaft: gemeinsame und 
gleichberechtigte Planung,  
Durchführung und Publikation
Neurodiversität: Autist:innen als 
Neurominderheit, die von der 
neurotypischen Mehrheit abweicht 
(N. Walker, 2014a,b)
Inklusion: Abbau von Barrieren für 
Teilhabe (UN-BRK)
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2. Vorstudie: Pilot Barrierenbogen

Fazit und nächste Schritte 
● Barrierenbogen für die Erhebung an den Schulen: 25 Seiten mit je zwei Items, 
Illustrationen unterscheiden sich zwischen Grundschule und Sekundarstufe

● Verwendung einer unipolaren 5stufigen Skala
● Wellbeingbogen: 7 Items verbleiben
● Aktuell: Genehmigungsverfahren laufen, Vorstellungen an den Schulen finden 
statt, erste Erhebung wird geplant, insgesamt positives Feedback

Vielen Dank an Dr. Mark Benecke für die Unterstützung bei der Rekrutierung! 

Allgemeines schulisches Wohlbefinden (2 Aussagen)
Soziales Klima, Anerkennung in der Klasse (4 Aussagen)
Empfundene Belastung durch Barrieren (4 Items)
Mit dem Kurzfragebogen soll außerdem erfasst werden, ob zwischen den 
Messzeitpunkten evtl. eine Reduktion der tatsächlichen Barrierelast stattfindet.

3. Vorstudie: Wellbeing
Erfassung des schulischen 
Wohlbefindens & Evaluation eines 
adaptierten Kurzfragebogens.
Drei Bereiche: 

Ergebnisse:
● Teilnahme: n = 50, mittleres Alter 9.7 
Jahre (SD 2.5), autistisch: 27 ja, 2 
vielleicht. 

● Die Reliabilität des Instruments ist sehr 
gut (Cronbach α = 0.9, evtl redundante 
Items). 

● Fast alle Items haben brauchbare 
Schwierigkeiten (0.5 - 0.8) und sehr 
gute Trennschärfen (> 0.6). Item 5 sollte 
ausgeschlossen werden (Trennschärfe 
0.03).

● Das mittlere schulische Wohlbefinden 
ist für autistische Schüler:innen 
signifikant kleiner (t(46) = 8.38; p 
< .001). Hinweis auf Validität
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Ergebnisse:
● n=366, mittleres Alter 14.5 Jahre (SD 
4.2), autistisch: 191 ja, 97 vielleicht, 

● Explorative Fakorenanalyse (PCA):  8 
Faktoren, Gruppierung der Items

● entsprechende Itemanalysen 
● Selektion: 50 Items mit 
Trennschärfen von min 0.4; 2 Items 
pro Barriere

● Itemschwierigkeit fast durchgängig 
über 0.5 (keine positiven Wertungen)

● autistische TN bewerten die 
Situationen stärker als 
Barriere als nicht autistische 
(insgesamt + pro Faktor)
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